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Vom König Chriſtiau
Von einem Gelegenheits Korreſpondenten

D Lübeck 1 Juli
Die gegenwärtige Nordlandsfahrt des Kaiſers welche mit einem

Beſuche änemarks begann lenkt die Aufmerkſamkeit auch auf die
däniſche Königsfamilie und vor allem auf die ſyhmpathiſche Perſon
des Königs Chriſtian von Dänemark hin deſſen Gaſt der Kaiſer
von Deutſchland ſeit zwei Tagen war Die Aufnahme des
deutſchen Monarchen im Schloſſe Fredensborg war eine ſo
herzliche daß ſelbſt der angeordnete Ehrendienſt bei ihm und dem
Prinzen Heinrich abbeſtellt wurde Schon ſeit Freitag war die
Königsfamilie im Sommerſchloß Fredensborg verſammelt um die
wwuiürdigen Vorbereitungen zum Empfang ihrer Gäſte zu treffen
Jn der prachtvollen Schloßkirche hängen die Wappenſchilder der

Ritter des Elephanten und die Großkreuze des Danebrog Ordens
unter Anderem auch die Kaiſer Wilhelms Kaiſer Friedrichs

und Bismarcks Schloß Fredriksborg nicht mit der er
wähnten Sommerreſidenz Fredensborg zu verwechſeln welches

das jetzige däniſche Nationalmuſeum enthält und das am vor
e Sonntag von dem deutſchen Kaiſer beſichtigt wurde iſt
ekanntlich der prachtvolle Herrſchaftsſitz der durch die Groß

muth des Bierbrauers und Mäcen Jacobſen in Kopenhagen aus
der Aſche wieder auferſtand wofür Jacobſen keine andere Aus

zeichnung als den Titel eines Ehrendoktors der Univerſität Kopen
hagen annahm Dieſer däniſche Patriot iſt vor drei Jahren in

Italien verſtorben Sein Sohn und Geſinnungserbe iſt bei
jetzigem Beſuche dem Kaiſer vorgeſtellt worden Wiederholt hat
man verſucht in den Reiſen des Kaiſers nach Kopenhagen politiſche
Motive zu ſuchen Das iſt durchaus unbegründet Nur eine

De Als unſer Monarch noch Prinz war begegnete er
änenkönige zum erſten Male in Schloß Rumpenheim in Heſſen

Der junge Prinz fühlte das Peinliche der Sitnation und wäre
am liebſten ſofort wieder abgereiſt um dem ihm an Jahren ſo
weit überlegenen Fürſten das Gefühl der Demüthigung zu er
ſparen Da war es König Chriſtian ſelbſt der in ſeiner liebens
würdigen Weiſe dem Prinzen völng unbefangen entgegenkam und

mit Vorliebe in ſeiner Geſellſchaft verweilte Das hat ihm der
jetzige Kaiſer nie vergeſſen Jn den Kanonenſalut der däniſchen
Panzer miſchte ſich das freudige Jauchzen der Menge Die Stadt

Helſingör wo die Landung erfolgte war flaggengeſchmückt alle
S Blätter der Landes Hauptſtadt Kopenhagen widmeten dem

aiſer ſympathiſche Begrüßungsworte Derſelbe habe ſo heißt
es in einem dieſer Blätter ſeit ſeinem letzten Beſuche in

Dänemark eine Arbeitsfähigkeit und eine Fülle von Jdeen an den
Tag gelegt die ihn mit den größten Herrſchern der Geſchichte auf
die gleiche Höhe ſtellten Nach Jahrhunderten noch werde den
Beſuchern des Fredensborger Schloſſes das Zimmer gezeigt
werden welches der große deutſche Kaiſer bewohnt habe Das
nationalliberale Dagbladet hebt hervor der von dem jugend
lichen deutſchen Kaiſer bereits dargelegte ehrliche Wille das Glück
ſeines Volkes zu fördern und ſein ideales Streben hätten für
ſeine erlauchte Perſon große Sympathie erweckt welche ihm überall
einen warmen und herzlichen Empfang bereite

Wenn man heute in Dänemark einen ſolch erfreulichen Um

ſchwung der Geſinnungeu konſtatirt ſo iſt dies zunächſt dem Ein
flnß König Chriſtians zu danken Jch halte es deshalb bei
dieſem Aulaß für angebracht Jhren Leſern die gewinnende Per
ſönlichkeit desſelben ſo wie ſie in hieſiger Stadt Alt und Jung
bekannt iſt in nachſtehenden Zeilen näher zu bringen Noch vor
Kurzem weilte Chriſtian IX wieder einmal einen lieben langen
Tag in unſerer Stadt Er hatte ſeine Reiſe von Wiesbaden in
die Heimath hier unterbrochen um ſich mit ſeiner Schweſter der
Prinzeſſin Louiſe Aebtiſſin des Konvents in Jtzehoe ein Stelldich
ein zu geben Alle Morgen ſah man den hohen Gaſt allein am
Hafen entlang wandern und die löſchenden Schiffe muſtern Es
iſt eine Liebhaberei des Königs ungeſtört durch unſere alterthüm
liche Stadt zu wandern Wenn der ſchlankgewachſene Herr in
grauem Reiſekoſtüm rüſtig daherſchreitet verräth nichts an ihm
den 72 jährigen als die leichtgebeugte Haltung Meiſtens pflegt er
mit einem Herrn ſeines Gefolges einherzuſchlendern manchmal
wandert er auch allein im grotzen Abſtand gefolgt von einem
Diener Zuweilen fehlt aber auch dieſer Jn den 27 Jahren
ſeit ſeiner Thronbeſteigung hat der hohe Herr auf allen ſeinen
Reiſen in Lübeck geraſtet und er kennt unſere Stadt ziemlich gut
Er hat hier ſeinen Friſeur ſeinen Barbier und ſeinen Fuhrherrn
und er kommt oft perſönlich wie ein gewöhnlicher Sterblicher

zu ihnen ins Haus um ihre Dienſte in Anſpruch zu nehmen
Ja er kennt ſogar die Kneipverhältniſſe Am liebſten ſind ihm
anſcheinend die altehrwürdigen ſtillen Bierhäuſer Jm Schiffer
haus und bei Windel iſt er oft geſehen worden Er pflegte dort
mit friedlichem Antlitz mitten unter den andern Gäſten zu ſitzen
Niemand achtete beſonders auf ihn und das war ſo recht nach
ſeinem Geſchmack denn er iſt die Einfachheit und Anſpruchsloſig
keit ſelbſt Seine Liebe zum einſamen Wandern hat ihm vor
einiger Zeit einen kleinen Streich geſpielt An einem trüben
Herbſtnachmittage wanderte er durch die Breiteſtraße dem Bahnhof
zu Er hatte ſich von jeher die Marienthürme als Wegweiſer ge

innige Freundſchaft zieht Kaiſer Wilhelm zu König Chriſtian a We 3 rig n a dir es T a
nach dem nhof An jenem Tage aber ging der König in
Gedanken verloren ahnungslos an der Marienkirche vorbei und
auf die Domkirche los Aufblickend glaubte er die bekaunten
Thürme zu ſehen und ſteuerte nun rechts ab Aber es ging ihm
wie dem Kanzleirath in Anderſens verwunſchenem Pantoffel er
fand die Gegend merkwürdig verändert und lief lange in der
Jrre umher Unterdeſſen war der fahrplanmäßige Zug mit dem
der König reiſen wollte ſchon abgeläutet Der Bahnhofsinſpektor
ſetzte ein ſehr bedenkliches Geſicht auf und das königliche Gefolge
lief in Verzweiflung auf dem Bahnſteig hin und her der König
war weg freilich im letzten Augenblick kam er ſporuſtreichs von
ſeiner Jrrfahrt zurück Es war das erſte Mal daß ich einen
König laufen ſah erzählte mir unter harmloſer Heiterkeit ein
treuer Verehrer des ehrwürdigen alten Herrn welcher Zeuge des
Vorfalls geweſen war

2 66Das Kapitol ohne Kapital
ri Rom 30 Juni

Rom iſt beleidigt es kam zu ſtürmiſchen Scenen auf dem
Kapitol Wenn vor zwei Jahrtauſenden dieſe Meldung ſich
verbreitet hätte ſo wären große Erſchütterungen unvermeidlich ge
weſen das beleidigte Rom hätte ſeine Genugthuung nur in einem
inneren oder äußeren Kriege finden können Jetzt iſt Rom wie
eine andere Stadt und das beleidigte Rom rächt ſich dadurch daß

m ä r h

der ganze Gemeinderath abgedankt und auf ſeine Mandate ver
zichtet hat Sie überlaſſen es Herrn Crispi in Rom zu
regieren und für die Stadt Sorge zu tragen wie für den Stagt
Die fremden Reiſenden in Italien bewundern die Alterthümer aus
den verſchiedenen hiſtoriſchen Perioden Die Fremden ſind den
Jtalienern willkommen weil ſie moderne Banknoten bringen oder
Münzen mit modernem Gepräge Es iſt begreiflich daß die
Römer trotz der Anziehungskraft welche die alten Denkmäler auf
die Fremden ausüben doch eine innere Antipathie gegen hiſtoriſche
Reminiszenzen empfinden Es wird langweilig wenn die Jahr
tauſende fortwährend in die Gegenwart hineinſprechen und die
Gegenwart klein erſcheint neben der großen Vergangenheit Man
hört immer die Stimmen der längſt entſchwundenen Zeiten und
kann ſelber gar nicht recht zum Worte gelangen Der Gemeinde
rath tagt auf jenem Kapitol wo die Schickſale der Welt feſtge
ſtellt wo Julius Cäſar von Brutus und ſeinen Mitverſchwore
nen ermordet wurde Die letzten ſtürmiſchen Scenen haben keine
ſo furchtbaren Konſequenzen Geldverlegenheiten ſind der Grund
des Konfliktes und wir ſehen das Kapitol ohne Kapital

Der Konflikt zwiſchen dem römiſchen Gemeinderath und der
italieniſchen Regierung bleibt indeſſen dennoch eine recht intereſſante
Erſcheinung Die Parlamente ſind in unſerer Zeit kaum an Be
deuiung und Einfluß gewachſen dagegen zeigen ſich in den Ver
tretungen verſchiedener großer Städte merkwürdige Strömungen
und ſind anſpruchsvolle Minoritäten beſtrebt Einfluß auf die
Aktion des Staates zu gewinnen Kounflikte zwiſchen großen
Munizipien und zwiſchen den Regierungen der Staaten dürften
bald genug auch auf nichtitalieniſchem Boden möglich werden Die
Scenen auf dem Kapitol erinnern an Scenen in anderen Gemeinde
rathsverſammlungen Es muß jedoch hervorgehoben werden daß
die Demonſtration des römiſchen Gemeinderathes die liberalen

Prinzipien nach welchen Italien regiert wird in keiner Weiſe berührt
Die Stadt Rom hat große Verpflichtungen übernommen um die
geplanten Bauten durchzuführen der Staat leiſtete eine Subvention
von jährlich zweieinhalb Millionen und war auch ſouſt bemüht
der Stadt zu Hilfe zu kommen allein die römiſche Stadtanleihe
von einhundertfünfzig Millionen iſt nahezu erſchöpft ohne daß die
beabſichtigten Bauten nur zur Hälfte ausgeführt wären die Stadt
leidet unter einem beträchtlichen Defizit und man weiß daß
Jtalien ohnehin mit einer ſchweren ökonomiſchen Kriſe ſeit längerer
Zeit kämpft Der Staat will auch fortan ſo lange ſeine Sub
vention zahlen bis die hundertfünfzig Millionen Anleihe getilgt
iſt will die Stadt Rom der Verpflichtungen entheben die ſie hin
ſichtlich der Tiberregulirung übernommen hat will aber als Kom
penſation die Verzehrungsſteuer mit Beſchlag belegen Der be
treffende Geſetzentwurf der italieniſchen Regierung der im Parla
mente eingebracht iſt wurde mit der Reſolution des Gemeinde
rathes als ein Anſchlag gegen die verfaſſungsmäßige Freiheit und
als eine Beleidigung der Hauptſtadt bezeichnet Geldverlegenheiten
führen überall leicht zum Streit und die Gemüther ſind am
heftigſten erregt wenn die Kaſſen leer ſind Das iſt die weſent
liche Urſache des Konflikts das Kapitol iſt ohne Kapital

Der Gemeinderath von Rom hat abgedankt und die Stadt
muß nunmehr durch einen königlichen Kommiſſar verwaltet werden
Die Vollmachten dieſes Kommiſſars ſind aber außerordentlich be
ſchränkt und die Dauer eines ſolchen Jnterregnums iſt auf
höchſtens ſechs Monate bemeſſen Crispi hat jetzt die Sorge um
die Stadt Rom aber verfügt nicht über die Mittel die ſchwebenden
Fragen zu bewältigen ſich von den Sorgen zu befreien Dem

Liebe duldet Alles
Original Roman von Emmy Roſſi

10 Fortſetzung Nachdruck verboten
Es war ein Trauſchein zwei Jahre zurückdatirt und

ab den Beweis daß Ellen Randall damals die rechtmäßige
hegattin des Opernſängers Enriquez Mendoza geworden war

8 Kapitel
Jn einer der prächtigſten Villen am Genfer See hatte

der Marquis de Lorraine ſeiner kranken Frau ein ſtilles
Aſyl geſchaffen hier ſchien die qualvolle Nervenerregung
nachzulaſſen auch wurde Louiſons Gegenwart ihr täglich
angenehmer Louiſon bediente ſie faſt ausſchließlich und hielt
alles Fremde aus ihrer Nähe entfernt ſie war ihre Bevoll
mächtigte für Einkäufe aller Art denn da die Marquiſe
London ohne jedes Gepäck verlaſſen hatte ſo bedurfte ſie
einer neuen Ausſtattung von Kopf bis Fuß Dabei hatte

ſie die Laune ihre Wäſche nicht mit ihrem eigenen Namen
ſondern mit dem Anfangsbuchſtaben ihres Gatten Enriquez
zeichnen zu laſſen eine Laune die ſich ſogar bis auf ihre
eigene Leibwäſche erſtreckte Seine ſanfte Gegenvorſtellung
ließ ſie unbefolgt Jch haſſe das J ich liebe Dein
ſchönes entgegnete ſie nur ſchmeichleriſch und wenn ſie

ſo zufrieden lächelte war er überglücklich und mit Allem
zufrieden 5

Eines ſchönen Morgens wo die Roſen duftiger glühten
die Wolken blauer die Berge ſchimmernder ſchienen kam
Louiſon zur Toilette in der allerroſigſten Laune

Gute Nachricht Sennora Herr Harold Randall hat
mir geſchrieben hier vielleicht wollen Sie ſelbſt leſen
was er ſchreibt

n
Feindes an die Lippen führen ſo nahe kamen ſie ihm

ann las ſie a zaghaft was er ſchrieb Als ſie
t reichte ſie Louiſon zum erſten Male freiwillig die

Hand Jch danke Jhnen Louiſon jetzt bin ich beruhigt
jetzt liegt das Leben wieder hoffnungsreich vor mir O ich
habe meine Schuld grauſam gebüßt bis ich Gewißheit
hatte So mag Ellen Randall denn todt und vergeſſen
ſein Armer Harold Welch ein großer und edler
Charakter der ſo zu vergeben vermag

Jnzwiſchen hatte Louiſon die Toilettengegenſtände herbei
geholt und begann das volle dunkle Haar ihrer Herrin zu
löſen

Soll ich Jhnen zwei Hängezöpfe machen Sennora es
kleidete ſie ſo gut

Die Sennora ſchauderte Nein nein niemals wieder
wie können Sie ſo etwas nur fragen
Nun plauderte die Kreolin von hundert Nichtschen von

den Roſen dem Himmel den Bergen dem See von Genf
im Sommer und Paris im Winter und ſie brachte den
Vergleich den ihr galanter Kommiſſär einſt gebraucht nun
als ihre eigene Jdee vor

Die Märquiſe wurde faſt heiter der Brief Harold
Randalls hatte ſie ſichtlich beglückt ſie trug ihn im Buſen
zwiſchen den Spitzen ihres koſtbaren Negligee s und als
bald darauf der Marquis anklopfte rief ſie lebhaft und mit
lauter und fröhlicher Stimme herein Er trat ein in
der ſommerlichen weißen Haustoilette ſchön wie ein griechi
ſcher Gott Louiſon entfernte ſich diskret und nun rief die
Marquiſe Lies lies ſchnell Enriquez Ellen Randall iſt
todt ihr armer Bruder Harold hat ihre Leiche identifizirt
ſie liegt auf dem Georgskirchhof begraben ich darf end
lich ruhig ſein und wieder aufleben o Enriquez jetzt be
ginnt auch für Dich eine beſſere Zeit wir wollen wieder

Man glauben können die Marquiſe wolle den Brief
glücklich ſein wie in der erſten Zeit unſerer Liebe wo keine
verhaßte Nebenbuhlerin Dich mir ſtreitig machte und ſie
ſchlang die Arme um ihn und bedeckte ſein ſchönes Geſicht
mit duürſtigen Küſſen denen er ſich willig hingab
Es war um dieſelbe Zeit und Stunde wo der Trödler

4 S e e

die ruinirte Platte des antiken Schreibtiſches entdeckte der
den Trauſchein Ellen Randalls enthielt es war um dieſelbe
Zeit und Stunde wo die Marquiſe de Lorraine ſich end
lich ſicher glaubte als Harold Randall ſchwur Himmel und
Erde in Bewegung zu ſetzen um den Tod ſeiner Schweſter
aufzuklären und zu rächen nun da ſie kein ehrvergeſſenes
Mädchen ſondern die rechtmäßige Gattin des Mannes ge
geweſen deſſen Schönheit und Liebenswürdigkeit zwei Weiber
in s Verderben geführt Von der Stunde an wo ſie glaubte
frei und ſicher die Welt das Leben ihr Glück genießen zu
dürfen hätte ſie ſich in klöſterliche Abgeſchiedenheit verbergen
müſſen das Schwert des Damokles ſchwebte über ihrem
Haupt

Aber ſie war glücklich ſie war ahnungslos Sie lebte
in einem Rauſch von Liebe und Seligkeit ſie tanzte auf
Roſen und badete ſich im Sonnenſchein der Heiterkeit und
ihr Gatte fand ſie hinreißend und betete ſie an Ueberall
fiel das Ehepaar auf Niemand fand daß ſie nicht zu ein
ander paßten man intereſſirte ſich für ſie ſelbſt in einem
Lande wo die internationalſten und intereſſanteſten Fremden
oft unbeachtet paſſiren der Zauber der um dieſe Beiden
lag erſtreckte ſich auf Alles was ſie umgab aber ſie waren
und blieben ſelbſt in der belebteſten Umgebung allein weil
ſie allein ſein wollten ſie waren ſich ſelbſt genug

Nur ein Wort gab es welches die Marquiſe nicht über
winden konnte das hieß Harold Wenn ſie ſeiner ge
dachte faßte heißes Mitleid ihre Seele die Thränen ſtiegen
ihr mitten im Lächeln und Koſen in die Augen und es be
durfte des innigſten Tröſtens ihres Gatten um Ruhe zu
finden Sei doch geduldig mein Liebling pflegte er
dann zu ſagen Harold wird nicht ewig Dein Feind bleiben
laß nur erſt Gras über die Vergaugenheit gewachſen ſein
laß die Wunden ſich ſchließen laß h eintreten
daun ſuche ich ihn eines Tages auf den lieben ſympathiſchen
Menſchen ich lege dann meinen Arm um ihn und flüſtere
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Seite 2 Donnerstag
römiſchen Gemeinderath war das Abdanken nicht ſchwer man
regiert nicht gerne mit leeren Kaſſen ſelbſt auf dem Kapitol nicht
gerne ohne Kapital

Das Kapitol war Zeuge wie Jhuen auch vor einigen Tagen
telegraphiſch gemeldet eines merkwürdigen Schauſpiels Das
heiße Blut Jtaliens wallte auf in den römiſchen Gemeinderäthen
wallte auch auf im Herzen Menotti Garibaldis der eben
falls Gemeinderath iſt Die Gemeinderäthe Menotti Gari
baldi und Bacelli waren die Einzigen welche den Rath er
theilten mit der Regierung zu unkerhandeln Die Jour
naliſten aber auf der Galerie erinnerten ſich an den berühmten
Helden aus Caprera an ſeine abenteuerlichen Feldzüge zur Eroberung

Roms und an ſeinen Schlachtruf Rom oder den Tod Die
Geldſorgen der Gegenwart ſtehen allerdings im grellen Gegenſatze
zu dem Enthuſiasmus des alten Garibaldi Nun entwickelte
ſich in der Jonrnaliſtenloge eine Diskuſſion über Garibaldi
Ein klerikaler Journaliſt rief dem Sohne Garibaldi s zu Gehen
Sie nach Caprera und ein liberaler Journaliſt donnerte ihm
entgegen Schweige alte Kirchenlichtſcheere und achte
den Namen Garibaldi Jetzt kam s zum Handgemenge
Der Klerikale Namens Caſali ſchleuderte dem Liberalen
Namens Vaſalo ein Tintenfaß an den Kopf und flüchtete ſich
hierauf in die Mitte des Berathungsſaales Vaſalo aber achtete
dieſes Aſyl nicht verfolgte ſeinen Gegner und verſetzte ihm zwei
ſchallende Ohrfeigen Die Volksmenge riß die Schranken nieder
und ſtürzte ſich in den Saal Jetzt war die Szene wieder echt
römiſch geworden und man empfand ordentlich Sehnſucht nach
den Geſtalten die Kapitol und Forum in der Zeit der antiken
Republik belebten Aber nicht die Liktoren erſchienen ſondern
es erſchollen die Hornſignale die das Erſcheinen der
Polizei ankündigten Darüber allgemeine Verblüffung der
Bürgermeiſter fragte wer die Polizei gerufen habe und es wurde
ihm die Antwort daß der ſtaatsrettende Akt von einem Amts
diener ausgegangen ſei Es entſtand eine allgemeine Heiterkeit
die Polizei entfernte ſich wieder auf das Erſuchen des Bürger
meiſters die Debatte wurde fortgeſetzt die erwähnte Reſolution
angenommen und die Gemeinderäthe überreichten einzeln dem
Bürgermeiſter ihre Abdankung Man ſteht wieder auf moderuem
Boden und man kommt auf die Frage zurück ob aus der Ge
meinderathskriſe ſich nicht eine Miniſterkriſe entwickeln
wird

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 1 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer
wird am heutigen Nachmittag mit den Herren ſeiner Begleitung
an Bord der kaiſerlichen Yacht Hohenzollern etwa gegen 5 Uhr
im Hafen von Chriſtiania einlaufen um daſelbſt zum Beſuch der
Königsfamilie bis etwa zum 5 Juli zu verbleiben Während der
Anweſenheit des Kaiſers ſind in Chriſtiania ſeitens des Königs
hauſes großartige Feſtlichkeiten in Ausſicht genommen Die nor
wegiſchen Blätter begrüßen alle ohne Ausnahme den Beſuch
Kaiſer Wilhelms mit begeiſterten Worten Beſonders inter
eſſant iſt ein Artikel der Chriſtiansſands Tidende in dem der
offizielle Beſuch des deutſchen Kaiſers als ein Ereigniß von
hiſtoriſcher und politiſcher Bedeutung gefeiert wird
Das Blatt weiſt auf die Thatſache hin daß abgeſehen von feind
lichen Einfällen noch kein fremder Monarch den Boden
Norwegens in offizieller Form betretenhat da naturgemäß während der
Vereinigung mit Dänemark fremde Fürſten ihre Beſuche in Kopenhagen
und jetzt nach der Vereinigung mit Schweden in Stockholm abſtatteten
Kaiſer Wilhelm ſei der erſte Herrſcher der durch ſeinen Beſuch in
Chriſtiania der europätſchen Welt den politiſchen Beweis von der
Selbſtſtändigkeit Norwegens gebe und ſo dem erſten Para
graphen der Grundgeſetze Anerkennung verſchaffe nach welchem
Norwegen ein ſelbſtſtändiges Reich iſt vereinigt mit Schweden
unter einem Könige Die Stadt befindet ſich in freudiger Er
regung der Fremdenzufluß iſt bedeutend Alle Häuſer ſind ge
flaggt König Oskar von Schweden hat in Stockholm zu
einem deutſchen Herrn folgende ungemein beachtenswerthe Aeußerung

gethan Jch bin glücklich meinen Freund den Kaiſer
und König Wilhelm in meiner norwegiſchen Hauptſtadt be
wirthen zu dürfen Deutſchland hat auf der Welt keinen
beſſeren Freund als mich aber ich bin und bleibe jederzeit
mein eigener Herr Nichts wird Deutſchland und mich ent
zweien können Beide haben wir keinen Feind Sollte
Deutſchland einen Feind bekommen werde ich möglichſt lange
neutral bleiben aber nie gegen Deutſchland kämpfen

Die Angelegenheit der Errichtung des Kaiſer
Wilhelm Denkmales in Berlin iſt jetzt einen erheblichen
Schritt vorwärts gerückt Die vom Reichstage eingeſetzte Kom
miſſion hat mit allen gegen die Stimme des Abg
Richter Hagen beſchloſſen die Entſcheidung der Platz
frage Sr Majeſtät dem Kaiſer zu überlaſſen Das Ple

des Reichstages wird ſich damit vorausſichtlich einverſtanden
erklären

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 3 Juli Nr 152h h BeFürſt Bismarch ſoll einem in Friedrichsruh bei ihm
weilenden Herrn ſeine poſitive Mißbilligung des engliſch deutſchen
Vertrages ausgeſprochen haben

Der Kriegsminiſter v Verdy wird nach Abſchluß
der Reichstags arbeiten einen ſechswöchentlichen Ur
laub antreten Der Miniſter wird ſeine von langer ſchwerer
Krankheit geneſene Gemahlin nach Salzburg begleiten Der

i hat dieſen Urlaub noch vor ſeiner Abreiſe nach Norwegen
ewilligt

Der Reichskommiſſar Major v Wißmann iſt in
ſeiner Heimath im Harz am Dienstag angekommen Herr v Wiß
mann leidet ſehr an Schlafloſigkeit

Das deutſch engliſche Abkommen iſt am Dienstag
im Reichskanzlerpalais in Berlin vom Reichskanzler
von Caprivi und dem engliſchen Botſchafter Malet unter
zeichnet worden

Die Reichsarmee zählt nach Annahme der neuen
Militärvorlage im Frieden 20,285 Offiziere 58,369 Unter
offiziere 936 Zahlmeiſteraspiranten 5696 Spielleute Unteroffiziere
14,080 Spielleute Gemeine 394,512 Gefreite und Genteine
3777 Lazarethgehilfen 9613 Oekonomiehandwerker 1830 Aerzte
892 Zahlmeiſter Militär Muſik Jnſpizienten Luftſchiffer 852
Büchſenmacher und Waffenmeiſter 93 Sattler 93,650 Dienſtpferde

Die Arbeiterſchutzkommiſſion vertagte ſich bis zum
5 November

Von Emin Paſcha und ſeinem neuen Zuge ſind neue
Nachrichten eingegangen Die Expedition hatte zeitweiſe unter
furchtbarem Regen zu leiden in Folge deſſen traten Krank
heiten ein und eine Zahl von Trägern ſtarben Es gelang
indeſſen Erſatz zu ſchaffen und ſo erlitt der Marſch keine
Stockung Die Eingeborenen hängen an Emin mit großer
Zuneigung auch die ſchwarzen Soldaten halten tapfer aus
Die Europäer der Expedition ſind alle wohl Die
deutſche Schutztruppe in Angra Pequena und Hereroland
hat ihren Marſch durch das Schutzgebiet mit beſtem Erfolge und
ohne Unfall beendet Die Aufnahme war ſehr freundlich

Breslau 1 Juli Der hieſige Schlachtviehmarkt
iſt von geſtern ab für ſeuchenfrei erklärt worden Das Ver
W Abtriebes von Schlachtvieh nach auswärts iſt ſomit auf
gchoben

Warmbrunn 1 Juli Jn Folge des gemeldeten Ueber
falls eines Touriſten ſind preußiſcher und öſterreichiſcherſeits auf
den Höhen des Rieſengebirges zahlreiche Gensdarmeriepoſten
ſtationirt worden

Wiesbaden 1 Jnli Die Erbprinzeſſfin von
Baden kehrt morgen von Königſtein nach Freiburg zurück Der
Herzog von Naſſau begleitet ſeine Tochter um ſechs bis acht
Tage zum Beſuch in Freiburg zu bleiben Jn der zweiten Hälfte
des Juli überſiedelt die herzogliche Familie nach Hohenburg
Baiern Großfürſt Michael reiſt morgen ab Heute treffen

beide Söhne des Khedivs von Egypten ein
Nüruberg 1 Juli Der nächſtjährige Kolonialkongreß

wird hierſelbſt abgehalten werdeu
Köln 1 Juli Die ſtark beſuchte Verſammlung der

deutſchen Kolonialgeſellſchaft wurde wie bereits gemeldet
am geſtrigen Abend vom Staatsminiſter v Hofmann eröffnet
Major v Wißmann hatte mitgetheilt daß ein Fieber ihn verhin
dere ſeine Wohnung zu verlaſſen ſiehe oben da die ununter
brochene Kette von Erregungen der letzten Woche auf ſeine durch
zwölf Jahre in Afrika doch etwas mitgenommene Konſtitution
plötzlich reagirt habe Man ſandte dem Reichskommiſſar der ſich
zur Erholung nach Lauenburg zu ſeiner Mutter begeben hat,f die
beſten Wünſche Unter den Rednern der Kölner Verſammlung
wurde beſonders Major Liebert der Stellvertreter des Reichs
kommiſſars mit Beifall begrüßt Derſelbe ſprach über die mili
täriſchen Leiſtungen der Schutztruppe ſchilderte deren
Zuſammenſetzung und forderte die Anweſenden im Namen Wiß
manns auf für einen Dampfer auf dem Viktoria
Nyanza See Gelder zuſammenzubringen Die Verſammlung
nahm eine Reſolution an welche betont daß durch das deutſch
engliſche Kolonialabkommen viele Hoffnungen zer
ſtört ſeien Erfreulich ſei nur daß dem deutſchen Reiche jetzt
ein feſter Beſitz geſichert ſei Jnsbeſondere kritiſirte Herr Fabri
das engliſch deutſchellbkommen und bedauerte daß Zanzibar
England zufalle und uns nicht die Walfiſchbai begrüßte aber die
Erwerbung Helgolands Generalkonſul Vohſen
drückte das feſte Vertrauen der oſtafrikaniſchen Geſellſchaft zu der
Regierung aus daß ſie gehandelt habe wie ſie es für das Beſte
gehalten habe Deutſchlands Kräfte ſeien vereint zur Entwickelung
Oſtafrikas heranzuziehen Die Verſammlung ſchloß mit einem
Hoch auf den Kaiſer

OeſterreichUngarn
Wien 1 Juli Kaiſer Franz Joſeph iſt heute früh

78 Uhr in Gaſtein eingetroffen Die Vertreter ſämmtlicher
Wiener Vororte ſprachen ſich heute für eiue baldige Ver
einigung mit Wien aus

Budapeſt 1 Juli Jn den Neupeſter Schiffswerften ſind
zwei große Donaumonitors mit je zwei Thürmen und vier
Kanonen zur Verwendung für die untere Donau beſtellt
worden Der Honved miniſter kündigte gänzlich den Ver
trag mit der ungariſchen Waffenfabrik weil die Angaben
der Waffenfabrik über die einzuhaltende Lieferungsfriſt keinerlei
Gewißheit boten Nebſt der Löſung des Vertragsverhältniſſes er
hebt der Honvedminiſter auch noch Schadenerſatz Anſprüche
gegenüber der Waffenfabrik

Karlsbad 1 Juli Prinz Ferdinand von Koburg
ließ ſich eine telegraphiſche Verbindung vom Poſtamt ins Hotel
National herſtellen

Lemberg 1 Juli Jn Krasne wurde ein ruſſiſcher
Spion verhaftet im Augenblicke da er ein Telegramm nach
Moskau aufgeben wollte

Jtalien
Rom 1 Juli Der König iſt heute Mittag hier

angekommen Er wurde von den Miniſtern und der marokkaniſchen
Geſandtſchaft am Bahnhof empfangen Crispi begleitete den
König auf deſſen Wunſch nach dem Quirinal Aus Sofia
hier eingetroffene vertrauliche Nachrichten ſtellen die Un
abhängigkeitserklärung Bulgarieus auch wenn die
Pforte dieſelbe ablehne in nahe Ausſicht Die Regierung ver
möge der Aktionspartei nicht zu widerſtehen

Frankreich
Paris 1 Juli Der Miniſterrath genehmigte die

Geſetzentwürfe bezüglich des gewerblichen und Handels
unterrichts und der Gründung einer mediziniſchen
Fakultät in Marſeille ſowie bezüglich der Vergrößerung der
Pariſer Polytechniſchen Schule

Die heutigen Morgenblätter wiſſen von einem neuen
Grenzfall in den Vogeſen zu melden
wohner einer kleinen Ortſchaft ſollen von deutſchen Grenz
wächtern überraſcht und auf ihre Weigerung der erſten Auf
forderung dieſer zu gehorchen mit Flintenſchüſſen bedacht
worden ſein Einer von ihnen habe eine leichte Verwundung da
vongetragen Aus der vom Unterpräfekten und dem Prokureur
der Republik angeſtellten Unterſuchung ſoll ſich ergeben haben daß
es franzöſiſche Holzdiebe geweſen die bei Verübung eines
Forſtfrevels auf deutſchem Boden angetroffen wurden
und ſich dabei ſehr renitent gezeigt hätten Obgleich die Angelegen
heit große Aufregung verurſacht ſcheint ſie doch nicht von
der Art eine diplomatiſche Jntervention hervorzurufen

Belgien
K Brüſſel 1 Juli Dem Abſchluß der Verhandlungen der

Anutiſklaverei Konferenz ſtellen ſich wie es ſcheint un
erwartete Schwierigkeiten entgegen Die Generalakte ſind
noch immer nicht unterzeichnet angeblich weil die holländiſche
Regierung im letzten Augenblick die Zuſtimmung ihres Ver
treters zur Einführung von Einfuhrzöllen im Kongo
baſſin zurückgezogen hat auch das Galadiner wurde im letzten
Augenblick abbeſtellt Mittwoch ſoll eine außerordentliche Sitzung
ſtattfinden vor welcher man die beſtehenden Schwierigkeiten zu be

ſeitigen hofft Delegirte von 32 Staaten aller Welt
theile ſind ſeit geſtern hier verſammelt wo heute die Eröffn ing
der internationalen Zolltarifkommiſſion ſtattfindet
Behufs exakter rechtzeitiger Publikation der Zolltarife
und deren Abänderungen wie der bezüglichen Verordnungen wird
durch das internationale Bureau in Brüſſel das Zollbulletin in
den gebräuchlichſten Sprachen verfaßt Die Konferenz iſt nur
von kurzer Dauer

England
London 1 Juli Jm Unterhaus erklärte Ferguſſon

der Zweck der augenblicklichen Verhandlungen mit Deutſchland ſei
die Abſteckung der ſüdlichen Grenze der Walfiſchbay
Um eine Gebietsabtretung handele es ſich dabei nicht Die
Staatseinkünfte Englands weiſen für das letzte Viertel
jahr eine Zunahme von mehr als 1 Million Pfund
Sterling gegen das gleiche Quartal des Jahres 1889 auf
Der Times zufolge beſchloß die Congo Commercial
Company eine neue aus 7 Europäern beſtehende Expe
dition zur Erforſchung der Congo Quellen zu ent
ſenden

Aus Buenos Ahyres telegraphirte der Präſident der
Nationalbank an den argentiniſchen Miniſter in London daß
die Bank nicht ihre Zahlungen eingeſtellt ſondern nur
die Auszahlung der Quartalsdividenden unterbrochen habe um den
Reſervefond zu verſtärken Nachrichten aus Bolivia melden
daß General Camacho einen Aufſtand gegen die Regie
rung anzettelte derſelbe ſchlug fehl Camacho wurde von den
Regierungstruppen geſchlagen und gefangen genommen

Leeds 1 Juli Jnfolge eines Strikes der Gas arbeiter
trat hierſelbſt Gasmangel ein eine große Anzahl Fabriken
und Magazine ſtellte die Arbeit ein Die Gasarbeiter

ihm einen Namen ein Geheimniß zu das ihn für alle Zeit
entſchädigen ſoll

Aber die Marquiſe wollte ihn ſchon früher entſchädigt
wiſſen ſie bat ihren Gatten daß er für Harold Randall
eine größere Summe zur Verfügung ſtelle damit dieſer auf
Reiſen in fernen Ländern Zerſtreuung finde und das Unglück
ſeiner Schweſter leichter vergeſſe Und mit Freuden ergriff der
ſchöne Enriquez um den Bruder der armen Ellen die er ſo
ſehr geliebt von der er geſchworen daß ſie ſeine einzige
Liebe war und ſein werde zu tröſten dieſe Aufforderung
Damit aber Niemand wiſſe daß er der Geber ſei deponirte
er in einer anderen Londoner Bank unter Harolds Namen
die beträchtliche Summe die ihn tröſten und ſeinen Verluſt
decken ſollte

Harold war zwar überraſcht als er den Depoſitenſchein
über die Summe von zwanzigtauſend Pfund Sterling
empfing aber er wußte doch ſofort wer ſie für ihn hinter
legt hatte Er war empört daß dieſe freche Marquiſe
glaubte ſeine Mitwiſſenſchaft an der Schweſter Mord ab
kaufen zu können und wollte dem erſten Jmpuls folgend
Alles zurückweiſen Dann aber überlegte er Gottſelbſt mußte die Verbrecherin geblendet haben daß ſie ihm

ihrem Todfeind die Mittel in die Hände gab ſie t ver
folgen ihre ſchwarze That an s Licht zu ziehen Alſo nicht
Ellen hatte in ihre Rechte eingegriffen ſondern ſie in die
Rechte ſeiner Schweſter aber ſo ſehr er ſich auch in Ver
achtung für Enriquez hineinphiloſophiren wollte es gelang
ihm nicht die ſonnige Natur des jungen Mannes die
hinreißende Schönheit hoben ihn über das Niveau des Allge
meinen heraus Künſtlernaturen weich zärtlich und
träumeriſch die ſich von der Gunſt des Schickſals und der
Anbetung des Publikums getragen wiſſen verlieren leicht den
Maßſtab den man an männliche Feſtigkeit zu legen ge
wohnt iſt

Und erſt jetzt verſtand Harold ihn nachdem er die drei

Briefe geleſen die ſich mit dem Trauſchein in dem Sekretär
aufgefunden hatten Ohne Zweifel hatte Ellen verſucht ſie
aus dem verborgenen Fach mit ſich zu nehmen vielleicht in
der Erregung den Stift verbogen und um ihr Geheimniß
nicht preiszugeben keinen weiteren Verſuch gemacht ſie
mußte glauben daß Aeonen vergehen würden ehe man die
Platte öffnen könne da ſelbſt trotz ihrer Kenntniß und
Mühe ein Eröffnen erfolglos geblieben war

Der erſte Brief lautete Meine Ellen mein geliebtes
Weib Jch könnte Dir zürnen daß Du mich ſo allein in
der weiten Welt läßt denn wenn Du auch durch die Ein
willigung zu unſerer heimlichem Ehe den vollgiltigen Be
weis Deiner Liebe zu mir gegeben haſt Du liebſt DeinenBruder doch mehr als m Jhn wollteſt Du nicht ver

laſſen weil er Dich undankbar hätte nennen können Du
biſt hochmüthig und willſt erſt wenn Dein namenloſer Gatte
ſich einen berühmten Namen erworben hat der Welt dem
Bruder ſagen daß unſere Liebe ſtärker war als unſere Ver
nunſt Jch verſtehe das aber mein Herz ſehnt ſich nach
Dir die Welt erſcheint mir leer wo Du nicht biſt Welch
ein Glück meine Ellen daß mir das gütige Geſchick meine
Stimme gab was wäre ich ohne die Ausſicht einer
glänzenden Karriere Jch ſchaudere es auszudenken Denn
ſieh Ellen nein es u Naturen Pflanzennaturen die
nur im Sonnenſchein gedeihen können ein Regenſchauer raubt
ihnen die Farben die Lebensfähigkeit ich bin ſolche
Sonnenſchein Natur das fühle ich mich ſchaudert vor dem
Kampf um s Daſein vor Armuth und ſchwerer Arbeit
Ob ich genußſüchtig bin weiß ich nicht aber ich finde es
gehört ſo viel dazu um ſich gemüthlich zu fühlen und ob
gleich ich wohl ſeit kurzer Zeit die Annehmlichkeiten des
Luxuslebens kenne fühle ich doch daß ein Aufgeben der
ſelben mich wirklich unglücklich machen würde Schöne
Kleider vorzügliche Speiſen und exquiſite Weine Juwelen
ſchöne Equipage Blumen in Fülle feine Parfüms und

elegante Wohnräume das Alles erſcheint mir die erſte
Bedingung um das Leben des Lebens werth zu finden
Aus dieſem Grunde wohl ſind wir übereingekommen ſo
lange unſere Ehe geheim zu halten bis ich durch eine
Goldernte in Amerika den ſicheren Grund einer behaglichen
Zukunft gelegt habe ſo lange bleibſt Du der Fürſorge
Deines guten Bruders anheimgegeben Einſtweilen meine
ſüße geliebte Frau ſieht es allerdings mit Erſparniſſen
noch windig aus ich bin noch zu neu im Beſitze größerer
Summen habe auch zu viel Anſchaffungen zu machen iſt
das erſte Vierteljahr aber vorüber ſo wird die Bank von
London nicht groß genug ſein meine Einkünfte zu plaziren

oder nein wir haben mehr Vertrauen zu der Great
EaſternDiskontoBank wo unſer lieber Bruder Harold mit
für die Sicherheit der Clientele ſorgt

Ah Harold ſiehſt Du mein geliebtes Weib ich
bekomme heute noch etwas Herzklopfen wenn ich ſeinen
Namen niederſchreibe Wäre es nicht beſſer geweſen wir
hätten ihn in s Vertrauen gezogen ſollte er nicht doch meinen
Bitten nachgegeben haben Doch wenn er mir die grau
ſame Prüfung des Wartens auferlegt hätte Nein Ellen
wir Beide mit unſerem feurigen Temperament ſind nicht J

as was man in abgeſtumpfter Sehnſucht erwartet über
aupt noch Glück zu nennen iſt Wir ſind ſelig geweſen

ſo ſelig daß ich wenn ich darüber nachdenke wie lang zwei
Jahre ſind die bis zur Rückkehr dieſer Seligkeit dauern
anz toll ganz wirbelig werde Und weshalb auch zwei

ra um langſam ein Glück heranreifen zu ſehen wenn

h

ahre warten Jn drei in vier Monaten habe ich ſoviel
überſpart daß ich Dich hübſch ausſtatten und die Koſten
der Reiſe beſtreiten kann Dann ſchreibe ich Harold dem
lieben Tyrannen daß er mir mein ſüßes Weib ſchickt und
des Glückes endloſe Tage werden beginnen
Doch Vernunft Vernunft Vernunft
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lehnten die von der Gasgeſellſchaft geſtellten Bedingungen ab undes werden jetzt Arbelter aus anderen Städten herbei

gezogen
Orienut

Belgrad 1 Juli Exkönig Milan erklärte daß er bei
der Verworrenheit der politiſchen Lage des Landes feſt ent
ſchloſſen ſei in Serbien zu bleiben um die Jntereſſen
der Dynaſtie zu wahren und daß ſeweichen werde h ß er nur der Gewalt

Lokales
Halle 2 Juli

Jm thüringiſch ſächſiſchen Geſchichts und AlterthumsVerein ſprach geſtern Herr Prof Dr Cantor über die r eren
oſenkreuzer Als Roſenkreuzer bezeichneten ſich bekanntlich die

Mitglieder einer geheimen Geſellſchaft welche ſich im letzten Viertel des
vorigen Jahrhunderts mehr und mehr in Deutſchland ausbreitete und
unter allerhand myſtiſchen Zuthaten religiöſe Tendenzen auf Grund
eingehender Naturbetrachtung verfolgte Die Geſellſchaft welche Männer
aus allen ſelbſt den höchſten Kreiſen zu den Jhren zählte führte ihren
Namen nach einer angeblichen früheren Sozietät die bis heute ein
räthſelhafter Punkt der hiſtoriſchen Forſchung geblieben iſt Die älteſten
Urkunden in welchen das Daſein und der Zweck dieſer angeblichen
Brüderſchaft an den Tag gegeben wurden erſchienen zu Beginn des
17 Jahrhunderts Es war dies zunächſt die 1614 in Kaſſel erſchienene
kleine Schrift Fama fraternitatis oder Entdeckung deß löblichen Ordens
deß Roſencreutzes welche in allen gebildeten Schichten Deutſchlands
eine ungewöhnliche andauernde Bewegung hervorrief welche ſich noch
ſteigerte als 1615 die ebenfalls in Kaſſel lateiniſch und deutſch ver
öffentlichte Confessio fraternitatis oder Erkanntnuß der löblichenternitet des Rofencreutzes an alle Gelehrten und Häupter in

uropa geſchrieben folgte Dieſe beiden Schriften geben an daß die
angebliche Sozietät ihren Namen nach einem gewiſſen Chriſtian
Roſencreutz führe der 18378 geboren in der Jugend nach dem
Orient verſchlagen in Arabien und Fez durch die dortigen Weiſen
in alle Wunder der Natur eingeweiht worden ſei wie jene Weiſen
durch regen Verkehr unter einander immer tiefere Kenntniß der

gen ahrheiten erlangten ſo wolle auch die Brüderſchaft der
Roſenkreuzer bei ihren Mitgliedern die Erkenntniß fördern im
Grunde gehen die Ausführungen der genannten Schriften dahin
daß das Ziel der angeblichen Geſellſchaft die Reform der Welt und
im letzten Ende die Vereinigung der Religionen ſei Dieſe Schriften
ſollen übrigens handſchriftlich ſchon etwa 10 Jahre vor der Druck
legung vorhanden und bei vielen Gelehrten bekannt geweſen ſein
Während bisher meiſt als Verfaſſer der Fama und Confeſſio der be
rühmte würtembergiſche Theologe Joh Val Andrege betrachtet
wurde meint der Vortragende daß dieſer Mann aus mancherlei
Gründen nicht an der Herausgabe der erwähnten Schriften Theil ge
habt haben könne ſo daß bis heute der Autor derſelben unbekannt
iſt Nach einem eingehenden Hinweis auf die Thatſache daß die großen
Philoſophen Descartes und Leibnitz in ihren jungen Jahren auch
verſucht hätten in die Geheimniſſe des Roſenkrenzer Ordens einge
weiht zu werden wurden vom Vortragenden noch einzelne den Geiſt der
oben erwähnten Schriften charakteriſierende Auszüge verleſen und zum
Schluß der werthvollen Ausführungen gedacht welche in Prof Opel s
Arbeit über Valentin Weigel ſich über die Roſenkrenzerei finden Jn
der an den Vortrag ſich anknüpfenden Beſprechung gab Herr Prof
Dr Opel der Anſicht Ausdruck daß höchſtwahrſcheinlich in der Roſen
krenzerei ein Verſuch des Jeſuitismus zu ſehen ſei die confeſſionellen
Gegenſätze in Deutſchland unter Erſtickung des proteſtantiſchen Be
wußtſeins zu vernichten

Die hiſtoriſche Kommiſſion für die Provinz Sachfen
hält heute hierſelbſt eine Sitzung ab

Aus Lehrerkreiſen Jn der geſtrigen Konferenz der dem
Rektor Dr Wohlrabe unterſtellten Lehrer nahm Herr Schau

uß welcher 31 Jahre lang an den ſtädtiſchen Volksſchulen als
Lehrer wirkte Abſchied von dem Kollegium um als Emeritus in den
Ruheſtand zu treken Durch Blumenſpenden ehrte das Lehrerkollegium
den Scheidenden welchem Herr Rektor Wohlrabe in einer kurzen

Anſprache einen ſonnig heitern Lebensabend wünſchte Gleiche
Wünſche wurden ihm ſeitens der Lehrerſchaft durch Herrn Bier dar
gebracht Den Anſprachen folgte ſeitens des Herrn Schaufuß ein
ebenſo herzlicher Dank für die in bewieſene Aufmerkſamkeit Gleich
zeitig führte er aus in welcher großartigen Weiſe ſich das Volksſchul
weſen in Halle entwickelt habe Als er im Jahre 1859 von dem
damaligen Dirigenten der Halleſchen Volksſchulen jetzigen Herrn Ge
heimen Regierungsrath Haupt Merſeburg in ſein Amt eingeführt
worden ſei habe das geſammte Kollegium aus 17 Perſonen beſtanden
jetzt betrage die Anzahl der Lehrkräfte mehr als das fünffache Jm
Lehrervereine hielt Herr Thiemann einen Vortrag über ſeine Neiſe
von London nach Paris An den intereſſanten Vortrag ſchloſſen ſich
Mittheilungen Vereinsangelegenheiten betreffend an

Be Ferien Der Bezirksausſchuß des Regierungsbezirks
Merſeburg macht bekannt daß die diesjährigen Sommerferien
deſſelben vom 21 d M bis 1 September er währen Während
dieſer Zeit dürfen Termine zur mündlichen Verhandlung der Regel
nach nur in ſchleunigen Sachen abgehalten werden Auf den Lauf der

eſetzlichen Friſten bleiben die Ferien ohne Einfluß Die Gerichts
erien im Bereiche des Königl Oberlandesgerichts zu Naumburg a/S
dauern auch für ſämmtliche Ober und Landgerichte des Departements
vom 15 Juli bis 15 September und nur äußerſt dringende Sachen
werden erledigt

W Feind der Saaten So gut auch die Saaten auf unſeren
Fluren ſtehen ſo hat ſich doch ein Feind gezeigt der die Hoffnungen
der Landleute zu nichte machen kann Auf den Feldern namentlich den
Gerſten und Roggenfeldern zwiſchen Niemberg und Stumsdorf
hat ſich ein Käfer eingeſtellt der dem Mehlkäfer ganz ähnlich ſieht
Während des Tages hält er ſich in Löchern in der Erde auf Abends
kommt er aus ſeinem Verſteck hervor kriecht an den Getreidehalmen
in die Höhe bis zur Aehre und frißt das Mehl aus den Körnern
heraus Am Morgen verſchwindet er wieder Dieſer Käfer hat ſchon
rybe Strecken der Getreidefelder zerſtört Die ausgefreſſenen Aehren
ſtehen aufrecht und ſind leer wie ausgedroſchen Die Landleute wenden
werſchiedene Mittel an den Käfer zu vertilgen doch wird es ſehr ſchwer

Walten da er in ſehr großen Mengen vorkommt
b Gauturnufeſt Die Vorbereitungen zu dem für den 10 Auguſtwe J in Giebichenſtein geplanten Gauturnfeſte des Nordoſt

gläüringiſchen Turngau Verbandes welcher jetzt ſich aus
0 Ter nvereinen zuſammenſetzt ſetzen die hieſigen und benachbarten

erzurnvereine bereits in große Thätigkeit Das Feſt ſelbſt ſoll in der
Nähe der neuen Kaſerne auf den Oekonom Gutezeit ſchen Aeckern ab

v ehalten werden und wird aus dem üblichen Aufmarſch Freiübungen
iſtheräth Kür und Preisturnen beſtehen Die mit dem Turnfeſte ver
ü bundenen ſonſtigen Feſtlichkeiten finden in der Saalſchloßbrauerei ſtatt

Die Betheiligung an dem Feſte welches auch einen Feſtzug durch die
Dorfſtraßen in ſich ſchließt verſpricht eine ſehr ſtarke zu werden

Der Halleſche Ruderverein feiert ain 6 und 7 Juli ſein
ſechſtes Stiftungsfeſt Das Feſſrogramm beſagt Sonnabend Abends
z Uhr Kommers im Vereinslokal Mars la Tour Sonntag Vor

ktags 10 Uhr interne Ruder Regatta 11 Uhr photographiſche Auf
e der Mitglieder und Gäſte am Bootsplatze Nachmittags 3 Uhr

Auffahrt ſämmtlicher Boote am Bootshauſe Peißnitz Montag Abends
8 Uhr Waſſerfahrt mit Damen Kränzchen im Saalſchlößchen

WalhallaTheater An Stelle des Klavierhumoriſten Herrn
Lamborg haben andere lbe alte Bekannte in den dem Frohſinn und
der Kurzweil gewidmeten Räumen des WalhallaTheaters ihren Einzugehalten Emt Neumann Bliemchen s Couplet un Quartett
änger Geſellſchaft iſt zu einem mehrtägigen Gaſtſpiele verpflichtet

worden und wir glauben konſtatiren zu dürfen daß die Direktion mit
dem Engagement dieſer altrenommirten Truppe ein neues außer
ordentliches Zugmiltel gefunden hat Der Erfolg welcher die geſtrige
Soiree derſelben begleitetete war ein großer und ſteigerte ſich von

ce zu Piece Beſonders S war die Stütze der TruppeReumann er trotz ſeiner Jahre noch immer das Feld be
tet und durch ſeine bekannten ſächſiſchen Humoresken unwider

lich zum Lachen zwingt wie er auch in muſikaliſcher Hinſicht einen
vieiſeitigen Ohrenſchmaus zu bereiten verſteht Wenn Bliemchen
hläſt ſingt er mit Recht von ſich ſelbſt das iſt ein Staat DieW Vkitglieder der T ruppe waren nicht minder bemüht durch
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Geſangesküy de und humoriſtiſche Gaben die Vorſtellung zu einer in
jeder Beziehung zufriedenſtellenden zu geſtalten Neben dieſer
Coupletſänger Geſellſchaft hat die Direktion in Frl Mathilde Kreutzer
noch eine Lieder und Walzerſängerin verpflichtet dieſelbe trat geſtern
Abend ebenfalls zum erſten Male und mit Erfolg auf Der gegen

wärtige Spielplan bietet anziehende Unterhaltung namentlich für
Freunde eines geſunden Humors und können wir auch diesmal den

Beſuch der Vorſtellungen mit Recht empfehlen
Veſitzwechſel Das Grundſtück Leipzigerſtraße 14 bisher Herrn

Rentier Pospichal gehörig iſt für den Preis von 140 000 Mark in den
Beſitz des Hutfabrikanten Herrn Guſtav Nicolagi hier übergegangen

b Ausflug Die Teichmann ſche Privatſchule aus Leipzig
hatte geſtern eine Exkurſion hierher unternommen Nach Beſichtigung
der Sehens würdigkeiten on Halle wurde auch dem Vorort Giebichen
ſtein ein längerer Beſut abgeſtattet

Leuchtthurm Um das elektriſche Licht bei Waſſerfahrten und
anderen Feſtlichkeiten auch nach außen und in großem Maßſtabe wirken
zu laſſen wird jetzt im Etabliſſement der Saalſchloßbrauerei zu Gie
bichenſtein auf dem nach dem Saalufer zu gelegenen Gebäude ein Leucht
thurm errichtet

Unübertegte Handlungsweiſe Die Wittwe E von hier
fuhr geſtern Nachmittag die 2 Kinder des Eiſendrehers G ihres
Schwiegerſohnes 22 Jahr und 8 Wochen alt ſpazieren und ließ
hierbei den Wagen dicht neben dem Pferdebahngeleiſe auf dem Stein
wege ſtehen Der Kutſcher des heranfahrenden Pferdebahnwagens gab
laut das Glockenſignal infolge deſſen die Frau den Wagen auf das
Trottoir fahren wollte Dies geſchah aber mit ſolcher Uebereilung daß
der Wagen umſchlug und die Kinder auf das Straßenpflaſter ſielen
gerade als der Straßenbahnwagen in gleiche Höhe herangekommen war
Glücklicherweiſe ſollen die Kinder außer einigen kleinen Schrammen
erhebliche Verletzungen nicht davongetragen haben

Unangenehme Ueberraſchnng Geſtern Nachmittag wollte
der Schreiber eines hier wohnenden Gerichtsvollziehers 190 Mark auf
der Poſt einzahlen zählte das Geld nochmals in der Niſche eines

Fenſters auf und ging hierauf nach dem Schalter Als er zurückkam
war ſein Geld verſchwunden Glücklicherweiſe hatte es ein Bahn
bedienſteter als herrenlos an ſich genommen und wurde die Summe
heute Morgen wieder abgeliefert

Jm Schlafe beraubt Ein Arbeiter hielt geſtern ſein Schläfchen
auf der Gimritzer Wieſe Als er erwachte hatte man ihm das Porte
monnaie mit 10 12 Mark Jnhalt aus der Taſche geſtohlen

Städtiſche Kommiſſivnen
Finanz Kommiſſion

Sitzung ſam Donnerstag den 3 Juli er Nachmittags 5 Uhr im
Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Antrag den Verkauf und den Erwerb von Straßenland an der

alten Promenade betreffend
2 u den Neubau der Mühlbrücke an der Jung ſchen Mühle

etreſfend
3 Antrag auf Vermehrung der ordentlichen Lehrerſtellen am

Gymnaſium und auf Bewilligung der Mittel dazu
4 un auf Feſtſtellung des Preiſes für abzutretendes Straßen

nd
5 Antrag auf Verſtärkung des Titels VII pos 4 des Etats der

Elementarſchulen
6 Antrag auf Nachbewilligung von 36 Mark 55 Pfg für eine

Verſicherung
7 Antrag auf Verrechnung von 163 Mark 5 Pfg für Feuer

wehrlöhne
8 Antrag auf Penſionirung eines Lehrers
9 Sonſtige Eingänge

Telegramme und letzte Rachrinhten
Privattelegramme des General Auzeiger

S Berlin 2 Juli 8 Uhr Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Heute übernimmt Finanz
miniſter Dr Miquel ſeine Geſchäfte und bezieht ſein Miniſter
hotel Zur Feier des am 26 Oktober d J ſtattfindenden
90 Geburtstages des Grafen Moltke wird eine nationale
Kundgebung vorbereitet

Waolkenbruch in Oeſterreich
Wien 2 Juli 9 Uhr 28 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Geſtern Abend wurde unſere
Stadt von einem heftigen Orkan heimgeſucht Viele Gebände
ſind beſchädigt Man befürchtet daß dem Luftballon Radetzky
welcher mit 3 Offizieren der Militärluftſchiffer Abtheilung von der

ageronautiſchen Anſtalt des Herrn Viktor Silberer im Prater
aufgeſtiegen war ein Unglück zugeſtoßen iſt Bis Nachts
1 Lar hatte man noch keine Kunde über den Verbleib des Ballons

c Linz 2 Juli 10 Uhr 40 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Ueber Steyermark iſt
geſtern gegen Abend ein von Wolkenbruch begleiteter
Orkan niedergegangen welcher Gebäuden und Feldern
großen Schaden zugefügt hat

V Belgrad 2 Juli 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der ſerbiſche Ge
ſandte in Petersburg Petronjewitſch trat heute einen drei

Herrn Simitſch zuſammenzutreffen

V Belgrad 2 Juli 11 Uhr 58 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Schwierig
keiten an der öſterreichiſch ungariſchen Grenze ver
mehren ſich Die diesſeitige Regierung erklärt ein fried
licher Ausgleich ſei jetzt nicht mehr zu erwarten Sie
werde gezwungen ſein in 5 bis 6 Tagen die Grenze gänzlich
abzuſperren Dieſe Wendung wird hauptſächlich ruſſiſchen Ein
flüſſen zugeſchrieben

Petersburg 2 Juli 7 Uhr 44 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Von heute ab
bewilligen alle ruſſiſchen Eiſenbahnen bei Entnahme von
mindeſtens 30 direkten Fahrkarten von einem aus
ländiſchen Abfahrtsorte nach einer Station in Rußland
30 Prozent Fahrpreisermäßigung

Petersburg 2 Juli 10 Uhr 30 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn der großen Fula
ſchen Staats Gewehrfabrik beginnt man mit den Vorbereitungen

zur Herſtellung rauchloſen Pulvers Einer der
reichſten ruſſiſchen Großgrundbeſitzer Graf Milaradowitktſch
errichtet in Gemeinſchaft eines belgiſchen Bankkonſortiums
auf ſeinen Gütern Eiſenhütten Stahlgießereien und eine
Lokomotiv Fabrik

Madrid 2 Juli 10 Uhr 17 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Choleragefahr iſt
in Spanien als überwunden zu betrachten Der Ein
tritt der kühlen Witterung hat der Seuche wirkſamen
Einhalt geboten Es liegen hente in Summa uur noch
vier neue Krkrankungen in Genones Enova und

a vorGandi
v

wöchentlichen Urlanb an und reiſte nach Wien um mit wo er vom König der den Kaiſer bereits an Bord der Hohen
zollern begrüßt hatte vom Biſchof von Chriſtiania und dere

3 Juli Seite 7
3 Juli Seite 3 rEin Cholerafall in Frankreich e

L Paris 2 Juli 9 Uhr 26 Min Vorm Telegra 10
unſeres Korreſpondenten Das Petit Journal ſignali
einen Cholerafall mit tötlichem Ausgang in Cu nedande Arrondiſſement Narbonne Departement Aude tzflnn

L Paris 2 Juli 11 Uhr 29 Min Vorm Telegraz ewifunſeres Korreſpondenten Die franzöſiſche Regierung w

das Geburtshaus der Jungfrau von Orleans welcher
Napoleon ſr Z angekauft hatte in ein Muſeum umge

ſtalten DieK Brüſſel 2 Juli 11 Uhr 40 Min Vorm Tele tet
gramm unſeres Korreſpondenten Reichskommiſſa Und
v Wißmann meldete telegraphiſch daß er ſeinen Beſuch imids

hieſigen Königspalaſt krankheitshalber aufſchieben

müſſe sF London 2 Juli 10 Uhr 55 Min Vorm Teke t
gramm ugſeres Korreſpondenten Soeben trat hierſelbh
eine internationale Konferenz der Hauptmächte von
Nordeuropa zuſammen um die Frage des Fanges unaus ite
gewachſener Fiſche in der Nordſee zu erörtern Auchcht
Deutſchland iſt in der Konferenz vertreten den

P London 2 Juli 11 Uhr 2 Min Vorm Telegrammpken
unſeres Korreſpondenten Die Regierung des Generalting
Hippolyte auf Haiti wird am 15 d Mts durch die Mächte
anerkannt werden Die in Europa beſtellten Vertreter de
Regierung des Generals Hippolyte werden an dieſem Tage ihvohl

Beglaubigungsſchreiben überreichen inen
P New York über London 2 Juli 10 Uhr 19 Micher

Vorm Telegramm unſeres Korreſpondenten Einne
Großfeuer zerſtörte in der Stadt Bogrogy 2 Alabamal
das Opernhaus die Telegraphengebäude und mehrfrer
Kaufläden

ind

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
W B Leeds 2 Juli 12 Uhr Min Mittags i

durch den Strik der Gasarbeiter vergl politiſche Ueberſicht
England veranlaßte Heranziehung fremder Kräfte rief Ruheer J
ſtörungen hervor Die Strikenden griffen die fremden
Arbeiter ſowie die Militärmannſchaften und Poliſch
ziſten welche dieſelben zur Gas anſtalt geleiteten an Ber
dem erfolgenden Hand gemenge entſtanden zahlreiche Verer
wundungen Jn Folge des Gasmangels herrſchtim
in vergaugener Nacht völlige Finſterniß z

Sagarlouis 1 Juli Den Bergleuten von St Jngin
bert iſt die von ihnen nachgeſuchte Audienz bei dem Prinzft
regenten abgeſchlagen worden Die Leute wollen jetzt einch
Eingabe an den Landtag richten

Saarlouis 1 Juli Ein Anſchlag in der Stumm ſchen
Hütte zu Neunkirchen ſagt jeder Arbeiter werde
entlaſſen der die für Donnerstag beabſichtigte Arbeiter
Verſammlung beſuche

Schwerin 1 Juli Das Befinden des Groß
herzogs in Sandown hat ſich verſchlimmert Des
Großherzog hat vier Tage zu Bette liegen müſſen und ſiedelt jetz
nach Bembridge gleichfalls auf der Jnſel Wight über Für die
bevorſtehende Seereiſe iſt die Dampfyacht Conqueror gemiethet

Wilhelmshaven 1 Juli Heute hat ſich wieder ein Unter
offizier der Obermaat Schwabe von der Matroſendiviſion
erſchoſſen

Wien 1 Juli Heute iſt hier ein theilweiſer Strike de
Weber ausgebrochen Ungefähr ſechshundert Gehilfen ſtellte
die Arbeit ein

Rom 1 Juli Die Anzahl der nach Berlin reiſende
italieniſchen Schützen beträgt fünfundvierzig Der Deputirt
Adamoli wird im Namen des italieniſchen Schützenbundes koſt
bare Kränze an den Sarkophagen Kaiſer Wihelms I und
Friedrichs III niederlegen

Brüffel 1 Juli Der König von Holland telegraphirt
noch in letzter Stunde ſeinem Vertreter das formelle Verb o
die Generalakte zu unterzeichnen vergl pol Ueberſ D Red
Jndem er ſeiner Mißbilligung über das zu ſchnelle Nachgebenh
hinſichtlich der Eingangszölle Ausdruck giebt wünſcht der Könige
die auf der Berliner Konferenz ſtipulirte freie Einfuhr aufrecht J

zu erhalten TChriſtiania 1 Juli Das deutſche Geſchwader von eine
norwegiſchen Flottenabtheilung und etwa 50 Luſtdampfern be
gleitet kam gegen 51 Uhr hier an und warf Anker Untein
Salutſchüſſen und Militärmuſik begab ſich der Kaiſer ans Land

Spitzen der Behörden ſowie von der begeiſtert jubelnden Be
völkerung empfangen wurde Durch die feſtlich geſchmückten
Straßen wo Spalier von den Truppen und den Korporationen
gebildet wurde an der Univerſität vorbei wo der Kaiſer von den r
Studenten jubelnd begrüßt wurde begaben ſich die Majeſtäten im
Sechsſpänner nach dem Schloß wo der herzlichſte Empfang r
ſeitens der Königin ſtattfand

Chriſtiania 1 Juli Unter den Jubelrufen der zahlreich
vor dem Schloſſe angeſammelten Menge erſchien der deutſche
Kaiſer und der König wiederholt auf dem Balkon
Nach der morgigen Galatafel wird auf Befehl des Königs im 9
Schloßhofe ein Zapfenſtreich ſtattfinden

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
26 Juni Der Maurer Franz Albert Finger Mühlweg 26a und

Anna Emma Marie Bohlmann Giebichenſtein Der Gelbgießer
Valentin Bruno Krenkel gr Wallſtraße 35 und Lina Anna Müller
am Kirchthor 20 Der Modelltiſchler Wilhelm Oskar Alfred Balaſus
kl Ulrichſtraße 10 und Henriette Luiſe Sickert Bauhof 5 Der
Kaufmann Ernſt Hermann Guſtav Beyer Marienſtraße 4 und Lina
Gerlach Leipzig Der Handarbeiter Andreas Jankowski und AnngMiehe Unterberg 67 Der Gaſtwirth Karl Otto Stiehler Halle en
und Friederike Amalie Klara Wölfer Eisleben

26 Junt Dem Gaſtm p ren
Juni em Gaſtwirth Hermann Steinacker T Luiſe Leipzigerſtraße 8788 Dem Schmied Hermann Pfeiffer S eeeg ger

mann Pfännerhöhe 6 Dem Verſicherungs Jnſpektor Robert Mar
ſchall S Karl Robert Zwingerſtraße 23 Dem Handarbeiter Wil
helm Kölbel S Wilhelm Oswald Kurt Richard Thorſtraße 22
Dem Handarbeiter Andreas Wolniak S Maximilian Hirtengaſſe 5

Dem Steinhauer Karl Maurer S Guſtav Louis Karl Hirtengaſſe 4
Dem Handarbeiter Hermann Körner T Minna Margarethe Fried

richſtraße 25 Dem Fabrikarbeiter Franz Nawroth T Emma
Marianne edwig Schmiedſtraße 7 De axhgiter GottMüller T Magen Shnn e tl e

un 3
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e Contobücher Conservativer Verein für Hallle a SD Sur Reiſe Saiſon Copirbücher und den Saalkreis

alte e empfehle al ma en Freitag den 4 7 n 3 Uhrel Tricot Blousen u Taillen Falz ne pen d Versam niu We rirk
e ä Copirpreſſen Wander versammiung J Berirh

H 2 owie alle i jSatin Blousen füt Dauen u Kinder Senreis u Gomptoir Vortsetzune der Debatte über tie soiale Frage
m 1,75 u 2,00 ſonſt das Doppelte Utensölien anderen Bee na Artagenti CLattun Blousen Stück 1 Mt ehe tet en Sind vnngemmneh
Eip Handschuhe Rüschen Strümpte Corsets FÜFricotagen Sehürzen in großer Auswahl Wilh Schwarz Wohnungs Verlegung

Sämmtliche Artikel werden wegen bevorſtehenden Umzuges nach Leipzigerſtraße 20 Heute verlegte meine Wohnung von Kl Brauhausgaſſe Nr 23

dal Rannischestr 3 Nähe des Alten Marktes Gummi an re r nach Krukenbergstrasse 4
Ganz hedentend herabgeſetzten Preiſen ſen e en Otro a War

die

Gebrochenen Mais Wegen Geſchäftsaufgabe
un
r ö

Gustav Blochert
Kleinschmieden 10

Pferdefutter empfiehlt
Wilhelm Boehr im rothen Roß

A Pfeiffer echanier

Halle a Kl Sandberg 20 I
Nähmaschinenbandlung

und
Reparaturwerkstatt

verkaufe ſämmtliche Ladenvorräthe in

Stäcken Regen und Sonnenſchirmen Pfeifen
Cigarrenſpitzen Portemonnaies u Cigarrentaſchen

unter dem Einkaufspreis

den
Reſe
es

Po ö im Süden der Stadt preisBaustellentetihm ef sub P g udodieneleinere Moſſe Halle aSdie Jmeſhutter Honig ar
ansüssrahm Tafelbutter I täglich tfrisch
Bi und mit Eiseinlage verpackt

B 9 Pfd M 7,90m Sehleuderhonig hell u hart 9Pfd M 5,30

d Geflüqgelgarantirt lebende
AnkunftBrathühner oder Le

N

3 gehühner M 6Kücken gute Winterleger 6,50
wir 75 jange fette Enten 5,75

junge Gansel 5,50im ersendet alles freo verzollt Nachn
Köre Streusand Tluste Galizien

a Hausbackenbrodhau
wegnpfiehlt à Pfd 10 Pfg 8 Pfd 75 Pfg
Kaiglich friſch
eſſat Zeug s

billigen Preiſen zu kaufen

Bäckerei u Conditorei
offi Gr Klausſtr 7
hiſ B Empfehle tägl fr Matz Mohn
Dodeidelbeer u Kaffeekuchen ſowie täglich
lich riſches Kaffee u Theegebäck

Ni Feinſten geriebenen Napfkuchen mit
VeWVanilleguß ſowie vorzüglichen Matz nnd
unKartoffelkuchen von überraſchend feinem
K Geſchmack empfiehlt täglich friſch

Ch Carl Koch Herrenſtraße 1
Sre Das größte reine Roggenbrod lie
Rortt die Brodfabrik Herrenſtr 1 u dieekanuten Verkaufsosſtellen

reg
51 Jerztliche Anerkennung
ein

Den

erre

e v z r4 T r
We

ach beendeter Jnventur
ſtelle einen großen Poſten Waaren zum ſchleunigen

Aus werliza u
Es wird dem geehrten Publikum Gelegenheit geboten nachſtehende Artikel zu ſtaunend

Damen und Kinderhüte garnirt u ungarnirt v 25 Pf an
Trieottaillen u Satinblouſen glatt u geſtreift v 1 Mk an
Corſets für Damen und Kinder von 30
Staubröcke für Damen Stück v 1 Mk 80 Pf an ſonſt 4 Mk

Ferner Trieotagen Damen Herren und Kinderwäſche
Handtücher Staubtücher Taſchentücher Kragen Manſchetten

Oberhemden Chemiſetts Shlipſe Bett Tiſch u Kommodendecken u ſ w

Garciümem Meter von 15 Pf an

Max Lichtenstein
S Teil iertrSAeece

e r

Pf an

Gr Ulrichstrasse 29
S S Guke Sonnenſchirme uRegenſchirme

garantirt dauerhaftes eig
Fabrikat Reparaturen

jeder Art ergebenſt
empfoPritz Behrens Shirmſabrit

Gr Steinſtr 69 Ecke Neunhäuſer
I Turnverein UIe
153 Dienstag und Freitag

Abends 10 Uhr

Turnübung
für Mitglieder und Jugendturner in der
ſtädt Turnhalle am Roßplatz Anmeldung
im Turnraum Der Turnrath

Zwanzig Mark
neue Kleider Sekretäre

alle übrigen Möbel ſollen verſchenkt her

den Lindenſtraße J

P Kühnast
pract Zahnarzt

Leipzigerstr 110 am Markt

Nühnoraugentod

J in Flaſchen mit Pinſel à 30 Pfg
v

r 3
e

getu n empfiehlt

rheiniſchen 000000000000000000000002000200000020000 E Walther a d Glauch Kirchewir Trauben Bruſt Honig 9 S S aAa Hoene FloraDrogeriebe aus der Fabrik von W H Zicken Leipzigerſtraße 54mee heimer in Mainz habe ich oft und W c IOEE C An R C Soehme Giecbichenſteinz ſeit langer Zeit verordnet und ſtets n 9 neneDe gefunden daß derſelbe ein ausgezeichnet S 4 yne Kiſen heſetch u v l m C S Pst Psthabe ich den TraupenBruſt Honig Hierdurch erlauben wir uns einem hochgeehrten Publikum unſer anerkannt beſtes Fabrikat D Neueſter Scherzartikel iſt wieder vor
W während einer Keuchhuſten Epidemie O in empfehlende Erinnerung zu bringen Wir unterhalten in unſeren Verkaufsſtellen um C räthig Wiederverkäufer Rabatt
S anwenden laſſen Während dieſer S fangreiche Lager aller nur denkbaren Sorten Schuhwaaren ſo daß Jedermann ſeinen Abinllentze 39 Schmeerstr 89
g ſein a r s S Bedarf direkt bei uns zu Fabrikpreiſen welche auf die Sohlen geſtempelt ſind decken kann S e

2 z r J in rn 4 W eehe e er Damenzug und Knopfstieeln llerrenzug und Sehaftstieleln G run ksch kann alſo den rheiniſchen Trauben a von 4 We h z c r e a S aps on
e en her er e Promenadenſchuhe Kinderſtiefeln und Schuhe Ate mihm und Halsleiden Lpfehlen J m in allen Preislagen S in größter Auswahlen Grott Wehtchiateth t rabew i S Verkaufsstelle in Halle a S W und zu billigſten Preiſen
ſtets ächt unter Garantie in allen Tr empfiehltwü Apotheten in Bad Lanchſtädt bei S 52 Grosse Ulrichstrasse 52 S Hermann BZischoff

ein Apotheker Lohmaun 50000000000 0000000000000000006 0000000 45 Gr Ulrichſtr 45

Dr Harangg s
Einjährig Freiwäilläge lnstitert

Halle a S Staatl genehm Vitla Ludwig eto s

Glänzende rfolge 5

im letzten Herbst und Feühjahrs Termine be
standen von 8 Zöglingen des ünstituts sechs die EBinj
Preiw Prüfung zum Theil mit AuszeichnungEiner derselben legte am 15 April d J das Examen für die
Obersecunda des Realgymnasiums ab

Ein Schüler der Volksschule bestand in einem Jahre die
Einj Freiwill Prüfung in Franz und Englisch Nach einer weiteren
Vorbereitung von nur 8 Monaten machte derselbe das Examen für Ober
secunda des Gymnasiums mit gutem Erfolg

Bin nicht versetzter Gymnasial Quartaner bestand
am 14 April d J nach nur halbjährigem Besuche des Instituts die Prüfung
für Untersecunda der Realschulein Namen und weitere Zeugnisse Können im Institut eingesehen werden

Streng durchgeführtes System des Rinzelunterriechts
5 Lehrkräfte Lintritt jederzeit Pension Prospecte

Münchener Spatenbräu
Lagerbier von Gabriel Sedlmayr Brauerei zum Spaten 18 Fl Mk 3Sumvpacher Exportbier v vorm Carl Petz jr Aktiengeſellſch 20 Fl Mk 3
Jerbſter Bitterbier von Lorenz Pfannenberg Söhne Zerbſt,280 Fl Mk 8

Goſe vom Rittergut Döllnitz 30 Fl Mk 8
empfiehlt und liefert frei Haus die

un e Göerhandlung nan Franz Köppe

Spinne u Fliege
Neues Geduldſpiel äußerſt unter

haltend 59 Pfg beAlbin Hentze 39 ger 39ſtraße

Küchenspiütze
in Papier Gummi und Leinwand em
pfiehlt auch für Wiederverkäufer
ſehr billig 939 SchmeerAlbin Hentze ra 30

Einem g Publikum von Teutſchenthal
und Umgegend mache ich hiermit bekannt
daß ich mich am hieſigen Platze als
Schneidermeiſter niedergelaſſen habe
Es wird mein Beſtreben ſein bei billigen
Preiſen gute und ſaubere Arbeit zu liefern
und empfehle ich mich mit allerHochachtung

Alexander Biäegisch
bei Karl Krumpe
Schnell Kurſus

in Damenſchneiderei Lehrzeits Wochen
bei Anfertigung eig Garderobe

Minna Schmidt Wuchererſtr 19 b
I Gurken Sauerkohl und Schnitt

bohnen ſtets friſch
Rother Schirm Wochenmarkt

Die Beleidigung gegen den Maurer
Wilhelm Nitzer nehme ich hiermit

zurück Ernst ZornEin zugeſchnittener Mantel verloren
Bitte gegen Belohnung abzugeben

Meckelſtraße 16

Die neu eröffnete

m 25utterhandlungr mm hhhhha hg waaahadhco he ſ4

31 Grosse Ulrichstrasse 31
empfiehlt unter Garantie exakter Bedienung reellen Gewichts und ſtets guter friſcher
Waare Ganz vorzügliche
Genoſſenſchafts Tafelbutter aus ſüßer Sahne täglich friſch à Pfd 110 t
Wirklich gute Tiſchbutter auch für d verwöhnteſten Geſchmack à Pfd 90 u 100 Pf

Fette Back und Kochbutter à Pfd 80 Pfg
Garantirt echt vollſaftigen Emmenthaler Schweizer Käſe à Pfd 90 Pfg

Echt Limburger Alpenkäſe à Stck 80 Pfg
Backſteinkäſe à Stck 10 15 20 Pfg

Garantirt reines Tafelfett à Pfd 50 Pfg
Vorzügliches Schweinebratenſchmalz à Pfd 60 Pfg

Große friſche Landeier Mandel 70 Pfg
wie alle anderen Sachen billigſt und bittet um gütigen Zuſpruch

die Butterhandlung
36 Grosse Biniohstrasse Z

e b ersohl
Vaterlündiſcher Frauen Verein

ZSweigverein Halle g S
Den geehrten Mitgliedern und Wohlthätern unſeres Vereins erlauben wir uns

hierdurch ergebenſt mitzutheilen daß unſer Schatzmeiſter beauftragt iſt die Jahres
beiträge pro 1890 in den nächſten Wochen einziehen zu laſſen

Wir rechnen mit einiger Sicherheit darauf daß unſere Mitglieder dem Vereine
der ſich ſeit ca 22jährigem Beſtehen als ein nützliches ja unentbehrliches Mitglied
unter den vielen Wohlthätigkeitsvereinen Halle s ausgewieſen hat treu bleiben und
730 Mitglieder an Stelle der Verſtorbenen oder von Halle Verzogenen eintreten
werden
Mathilde v Voss Lina Mühlmann Mathilde Tholuck Antonie Dehne

Bankier Emil Steckner Schatzmeiſter
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